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Bei winterlicher Stimmung mit Punsch, Bratwurst 
und allerlei selbstgemachten Leckereien wurde am 
Samstag, den 17. Dezember 2022 der Advents- 
und Funzelmarkt auf dem Danziger Platz gefeiert. 
Neben Ständen der Horstring-Grundschule, des 

Horstsportvereins, des Orient Palace, des Danziger 
Cafés und des Mehrgenerationenhauses war auch 
die Stadt Landau mit einem Stand zur Information 
und Beteiligung zum Projekt „Sozialer Zusammen-
halt Landau Horst“ vertreten. 

Im vergangenen Jahr wurde mit einer Vielzahl an 
Beteiligungsformaten ein umfangreicher Maß-
nahmenkatalog erarbeitet. Ein weiteres Mal ging 
die Stadtverwaltung auf dem Adventsmarkt auf 
die Bürgerinnen und Bürger zu, um diese über 
die Zwischenergebnisse zu informieren und mit 
ihnen darüber ins Gespräch zu kommen. Interes-
sierte konnten sich über den aktuellen Stand der  
Maßnahmen und den Rahmenplan informieren 

und die aus ihrer Sicht wichtigsten Projekte prio-
risieren. Ein weiteres Highlight der Veranstaltung 
stellte die Siegerehrung der Grundschulkinder dar, 
die die besten Logo-Entwürfe gestaltet hatten. 
Außerdem wurde die fertige Planungszeitung an 
diesem Tag erstmals ausgegeben. Sie bildet rück-
blickend den gesamten Ablauf des Prozesses ab 
und informiert über das weitere Vorgehen. 

ERGEBNISDOKUMENTATION ABSCHLUSSVERANSTALTUNG  
„SOZIALER ZUSAMMENHALT“ IN LANDAU HORST

Am Stand der Stadtverwaltung waren neben 
dem Rahmenplan, der einen Überblick über alle  
Maßnahmen gibt, auch Plakate mit ausgewähl-
ten Maßnahmen ausgehängt. Diese wurden aus-
gewählt, da sie schnellstmöglich angegangen 
werden sollen. Jeder Interessierte war dazu einge-
laden, durch die Vergabe von Punkten seine Priori-
täten auf einzelne Projekte zu setzen. Insgesamt 
standen jedem sechs Klebepunkte zur Verfügung.  

Ins Gespräch kamen die Bürgerinnen und Bür-
ger mit den Beauftragten der Abteilung Stadt-
planung und Stadtentwicklung Landau, Juliane 
Letz (Projektleitung) und Jochen Blecher (stellv. 
Projektleitung), sowie mit den Vertreterinnen des 
Büros Stadtberatung Dr. Sven Fries, Dr. Rebecca 
Körnig-Pich, Anna Barthelmes und Lea Neumann.  
Wünsche und Anmerkungen zu den jeweiligen 
Maßnahmen wurden aufgenommen.
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Abbildungen: �Impressionen
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• �Förderung privater Modernisierungsmaßnahmen
• Bestand sanieren und modernisieren
• Wohnumfeld verbessern

Anmerkungen
• Baumaßnahmen müssen sich in Bestand einfügen

ERGEBNISSE

HANDLUNGSFELD 1: WOHNEN UND WOHNUMFELD

1.1 Private Modernisierungsmaßnahmen (23 Punkte)
Punkte 23

HANDLUNGSFELD 2: SOZIALE AKTIVITÄT UND VERNETZUNG

• Räumlichkeiten Stadtteilmanagement
• Raum für soziale Angebote schaffen
• ����Lebendige Nachbarschaften und soziales  

Miteinander stärken

Anmerkungen
• Kooperation mit Verwaltung à Bürgerbüro

2.1 Quartierszentrum (14 Punkte)

• Anlaufstelle im Quartier
• �Aktionen und Informationen lokaler Akteure 

sichtbar machen

Anmerkungen
• Keine Anmerkungen

2.2 Einrichtung eines Quartiersbüros (4 Punkte)

Punkte 14

Punkte 

4
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• Vernetzung lokaler Akteure
• Ansprechpartner vor Ort
• Beteiligung bei der Umsetzung der Maßnahmen

Anmerkungen
• Keine Anmerkungen

2.3 Quartiersmanagement (7 Punkte)

• �Schaffung eines attraktiven generationenüber-
greifenden Treffpunkts

• Umgestaltung des Parks
• Schaffung eines Kristallisationsortes

Anmerkungen
• Keine Anmerkungen

2.4 Quartiersmittelpunkt Malerviertel (5 Punkte)

Punkte 
7

Punkte 

5

• Ausbau der Angebote für Jugendliche
• Ansprechpartner vor Ort
• Beteiligung bei der Umsetzung der Maßnahmen

Anmerkungen
• �Räume zur Vermietung anbieten (z. B., um  

Geburtstage zu feiern)

2.10 Ausbau/Modernisierung Jugendhaus (21 Punkte)

• Bürgerschaft aktivieren und vernetzen
• Kleine (Impuls-)Projekte finanzieren
• Soziales Miteinander ausbauen

Anmerkungen
• Kulturraum Johanneskirche fördern 
• �Nachmittagstreffpunkt Johanneskirchengarten 

einrichten (Toiletten)

2.11 Stadtteilfonds (17 Punkte)

Punkte 
21

Punkte 

17
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HANDLUNGSFELD 3: FREIRÄUME UND GRÜNFLÄCHEN 

3.2 Neugestaltung Danziger Platz (41 Punkte) 

• Aufenthaltsqualität schaffen 
• Wiederbelebung als Treffpunkt 
• Umgestaltung hinsichtlich klimatischer Aspekte 

Anmerkungen 
• �Belebung des Platzes mit Angeboten wie 

Gemüseladen, Post, Apotheke, Frisör, Bank, 
Wochenmarkt, … 

3.3 Aufwertung Jugendfreizeitanlage (26 Punkte) 

• �Sportnutzung und Treffpunkt in Einklang  
bringen 

• �Sichere Wegeverbindung zwischen Quartier und 
Anlage 

• Jugendliche aktivieren  

Anmerkungen
• Integration der Sportvereine  
• Kooperationen mit Schulen aus ganz Landau

Punkte 
21

3.5 – 3.8 Aufwertung und Ergänzung der Spielplätze (22 Punkte) 

• �in der Thomas-Nast-Straße 
• �in der Dresdner Straße 
• �an der Erdölanlage 
• �am Kaiserbrunnen 
• �Ergänzung und Austausch defekter Spielgeräte  
• �Sicherheit gewährleisten 
• �Regelmäßige Reinigung 
• �Berücksichtigung klimatischer Aspekte 
• �Zielgruppenspezifische Beteiligung 
 
Anmerkungen 
• �Angebote für alle Altersgruppen bieten (z. B. 

Babyschaukel) 
• �Bolzplatz errichten 

Punkte 

26

Punkte 

22
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3.9 Belebung der Grünen Achse (24 Punkte) 

• �Aufenthaltsqualität und Möglichkeiten zum 
Verweilen schaffen 

• �Generationsübergreifende Angebote wie  
Bewegungspunkte oder Lehrpfad ergänzen 

Anmerkungen 
•� Ökologische Grünflächenpflege 
• Heimische Wildpflanzen 
• Hundetoilette 
• �Fahrradspur entlang der Grünen Achse 
• �Verbindung Ggrüne Achse zur Queich  

und Fahrradbrücke (Stadt) 
• �Wegweiser für Neubürger entlang  

der Grünen Achse 

Punkte 
24

HANDLUNGSFELD 4: KLIMA UND UMWELT 

4.2 Dach-/Fassadenbegrünung an öffentlichen Gebäuden (21 Punkte) 

• Hitzebelastungen entgegenwirken 
• �Begrünung an öffentlichen Gebäuden  

installieren 
• �Für Mitmachaktionen und zur Sensibilisierung 

nutzen  

Anmerkungen 
• Keine Anmerkungen 

Punkte 
21

• Klimawandelanpassung im Privateigentum 
• �Maßnahmen zur Begrünung, Regenwasserrück-

haltung, etc. 
• Anreizförderung und fachliche Beratung bieten 
 
Anmerkungen 
• Keine Anmerkungen

4.3 Klimaorientierte Modernisierungsrichtlinie und Beratung (8 Punkte) 

Punkte 8
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4.6 Konzept nachhaltiges Regenwassermanagement (19 Punkte) 

• ����Maßnahmen zu Rückhalt, Versickerung und 
Sammlung von Regenwasser erarbeiten 

• Ganzheitliches Konzept entwickeln 
 
Anmerkungen  
• Dachflächenbegrünung und Entsiegelung 

Punkte 

19

HANDLUNGSFELD 5: VERKEHR UND MOBILITÄT 

5.3 Erstellung eines Parkraumkonzeptes (6 Punkte) 

• Ruhenden Verkehr im Gebiet ordnen 
• Kontrolle Verkehrsraum stärken 
• Öffentliche Kampagnen durchführen  

Anmerkungen 
• Keine Anmerkungen 

Punkte 
6

Punkte 

6
• Schulwege sicher gestalten 
• Konflikte im Verkehrsraum abbauen 
• Verkehrsfluss verbessern 
 
Anmerkungen 
• Fahrradstreifen oder Fahrradstraße 

5.7 Ausbau der Albrecht-Dürrer-Straße (6 Punkte) 

• Konfliktsituationen entschärfen 
• �Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung  

des Verkehrsflusses 
• �Qualitative Aufwertung und Instandsetzung 

gewährleisten 
 
Anmerkungen  
• Keine Anmerkungen 

5.8 Ausbau der August-Croissant-Straße (0 Punkte) 

Punkte 
0
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• Konfliktsituationen entschärfen 
•� Sicherheit im Straßenraum, ggf. durch  
Umgestaltung 

• Verkehrsfluss verbessern 
 
Anmerkungen
• Wegweiser  Fußgänger/Radfahrer

5.9 Ausbau der Thomas-Nast-Straße (0 Punkte) 

Punkte 

0

5.10 Neuordnung der Dresdner Straße (18 Punkte) 

•�� Konflikte und Gefahren im Straßenraum  
abbauen 

•��Verkehrsfluss durch Neuordnung des  
Straßenraums verbessern 

•��Verkehrssicherheit gewährleisten  

Anmerkungen 
• Geschwindigkeitskontrollen 
• Schräge“ Gehwege schwierig mit Rollatoren 

Punkte 
18

HANDLUNGSFELD 6: WIRTSCHAFT, BESCHÄFTIGUNG, BILDUNG 

6.7 Quartiersmensa (16 Punkte) 

• �Dienstleistungen und gastronomisches  
Angebot im Quartier schaffen 

• �Raum für private und öffentliche 
 Veranstaltungen bereitstellen 

• Gemeinschaft fördern 

Anmerkungen 
• Keine Anmerkungen 

Punkte 
16
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ZUSAMMENFASSUNG

Mit Abstand am höchsten priorisiert wurde die 
Umgestaltung des Danziger Platzes (41 Punkte) 
aus dem Handlungsfeld Freiräume und Grün-
flächen. Eine Belebung des zentralen Platzes durch 
die Ergänzung unterschiedlicher Angebote ist ein 
großer Wunsch der Bewohnerinnen und Bewohner. 
Den zweiten Platz belegt die Maßnahme der Auf-
wertung der Jugendfreizeitanlage (26 Punkte), 
dicht gefolgt von der Belebung der Grünen Achse 
(24 Punkte), beide ebenfalls aus dem Handlungs-
feld Freiräume und Grünflächen. Insgesamt liegen 
den Bewohnerinnen und Bewohnern der Priorisi-
erung nach die Maßnahmen aus dem Handlungs-
feld Freiräume und Grünflächen am meisten am 
Herzen. Weiterhin werden die Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche als 
wichtig bewertet, u. a. durch den Ausbau bzw. die 
Modernisierung des Jugendhauses (21 Punkte) und 
die Aufwertung und Ergänzung der Spielplätze 
 (22 Punkte). In unterschiedlichen Zusammenhängen 

wurde auch die Entwicklung der Bestandsgebäude 
priorisiert. Sowohl die privaten Modernisierung-
smaßnahmen (23 Punkte) als auch die Dach- 
/Fassadenbegrünung an öffentlichen Gebäuden 
(21 Punkte) werden als wichtige Maßnahmen für 
die Zukunft des Gebietes gesehen.
  
Zurzeit befindet sich der Entwurf für das Entwick-
lungskonzept in finaler Abstimmung. Im Frühjahr 
2023 wird das Konzept dem Stadtrat zum Bes-
chluss und der Fördermittelgeberin zur Geneh-
migung vorgelegt. Ab Mitte nächsten Jahres soll 
dann auch ein Quartiersmanagement vor Ort  
aktiv werden und die Umsetzung der Maßnahmen 
aus dem Konzept vorantreiben. Bei nachfolgen-
den Aktionen können sich Bewohnerinnen und  
Bewohnern weiterhin für Landau Horst aktiv ein-
bringen.  
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